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Dies ist keine Andacht zur Fußball-WM. 
Dazu könnten die Kollegen der Region 
mehr sagen. Dies sind Gedanken zur 
Halbzeit des Jahres. 
Bald ist Halbzeit. Am 21. Juni 2026 ist 
Sommersonnenwende, der längste Tag 
des Jahres. Die Kirchengemeinde Hees-
lingen feiert das mit einem Midsommar-
fest am 20. Juni (s. Seite 36). 
Welch schöne Zeit des Jahres. Lange 
Abende, Licht, vielleicht sogar Wärme, 
barfuß über warmes Gras gehen, lachen, 
durchatmen, Lagerfeuer und Stock-
brot, eine fruchtig-säuerliche Limo oder 
Hollunderschorle oder Wein und diese 
Stimmung, die es nur an diesen langen 
Abenden draußen gibt. Hach...
An dem Tag dann, wenn das Licht seinen 
Höhepunkt erreicht hat, wird es weni-
ger. Erst kaum merklich, doch unaufhalt-
sam und unumkehrbar. Stück für Stück 
nimmt dann die Nacht mehr Raum und 
fordert das Ihre im natürlichen Kreis-
lauf zurück. Darin steckt ein Abschied. 
Wehmut kann sich in ein Midsommar-
fest schleichen und in die langen Som-
merabende. Vielleicht berührt dieser 
Gedanke, weil wir ihn aus anderen Or-
tes und Momenten des Lebens kennen. 
Augenblicke, die schön sind, bleiben 
nicht festzuhalten. Kinder werden groß. 
Begegnungen gehen vorüber. Manche 
Menschen fehlen uns. Sehnsucht mischt 
sich unter die Freude. „Alles hat seine 
Zeit...“ Da steckt Wehmut drin. Zugleich 
stecken da auch Weite und Freiheit drin. 
Ich kann denken: Alles verändert sich, 
nichts bleibt. Und ich kann denken: Al-
les verändert sich, nichts muss zwingend 
bleiben, wie es ist. Das sind Möglichkei-
ten, Chancen. Veränderungen gehören 

zu unserem Leben, machen unser Leben 
aus, fordern uns heraus - im leichten wie 
im schweren. „Alles hat seine Zeit...“ Wir 
müssen das Licht nicht festhalten. Wir 
können das Licht nicht festhalten. 
Zur Zeit der Sommersonnenwende, am 
24.06.2026 ist Johannistag. Der Geburts-
tag von Johannes dem Täufer, dem Weg-
bereiter und Vorläufer Jesu. Johannes 
verweist auf Jesus. Es gibt den Brauch, 
in einer der hellsten Nächte des Jahres, 
am Johannistag, ein Feuer anzuzünden. 
Manche nennen den Johannistag die 
„Sommerweihnacht“. Weil an diesem 
Tag durch das Feuer das Licht in dieser 
Welt gefeiert wird, das mit Jesus Christus 
in die Welt kam. 
Mit den Funken des Johannisfeuers kön-
nen Gebete in den Himmel steigen: Wo 
wünsche ich mir Licht in der Dunkelheit? 
Wer braucht mein Gebet? Wo bin ich er-
füllt? Wo wünsche ich mir Funken-Sprü-
hen von mir und anderen in dieser Welt? 
Halbzeit. Halbzeit des Jahres. Ein guter 
Moment innezuhalten und das alles gen 
Himmel zu schicken. Vielleicht lädt uns 
diese Mittsommerzeit genau dazu ein:
das Licht bewusst aufzunehmen, Kraft 
zu sammeln, dankbar zu genießen – und 
zugleich darauf zu vertrauen, dass Gott 
auch dann bleibt, wenn die Tage wieder 
dunkler werden. So dürfen wir auftan-
ken in diesen hellen Wochen.
Mit Sonne im Gesicht.
Mit Sehnsucht im Herzen.
Mit Hoffnung im Blick.
Denn Gottes Licht vergeht nicht.

Ihre und eure Franziska Schaller
Foto: N. Schwarz  
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Neulich traf mich Gott mitten ins Herz.
Zack, Volltreffer!
Das hat gesessen.
Das tat weh- zumindest im ersten Mo-
ment.
So ist das mit dir.
Da steckt etwas ganz tief in meinem 
Herzen,
verbgraben und bewältigt geglaubt.
Und dann kommst du - und dieses Ge-
spräch, das so unverfänglich beginnt.
Mit einem Menschen, den ich kaum 
kenne, der aber mein Herz berührt und 
den wunden Punkt zielsicher trifft.
Das kannst du, Gott:
Begegnungen schaffen, die Heilung 
bringen - mitten im Herzen.

Meike Dreyer

Neulich traf mich Gott in der Stille -  
oder doch nicht? 
 
Ich höre nicht gern Radio oder anderes 
bei meinen Tätigkeiten. Ich kann sonst 
nicht nachdenken, meinen Kopf nicht 
„frei“ machen von meistens gefühlt tau-
send Dingen, die mich beschäftigen.  
Ich kann gut Stille aushalten. Aber STIL-
LE in meinen Kopf zu bekommen, ist 
trotzdem fast unmöglich.  
Bewundernswert die Menschen, die 
regelmäßig eine „Stille Zeit“ in ihren 
Tagesablauf einbauen! 
Theoretisch bin ich gut vorbereitet: 
viele Infos habe ich über die „Stille Zeit“ 
gelesen: eine bestimmte Zeit am Tag 
festlegen, einen ruhigen, gemütlichen 
Ort einrichten, sich nicht ablenken 
lassen... 
Ich versuche es, nehme mir das Lo-
sungswort des Tages vor, lese es ----
-- und plötzlich schwirrt der Gedanke 
durch meinen Kopf: was soll es eigent-
lich zum Mittag geben? Oder: ich darf 
nicht vergessen, eine Freundin anzuru-
fen! Wieder will ich mich neu konzent-
rieren.  
Aber mein Inneres ist irgendwie immer 
aufgewühlt, da wälze ich ein Problem, 
eine Aufgabe, ein Vorhaben... ich gebe 
auf! 
Und dann, irgendwann, ganz plötzlich, 
ohne minutenlange Stille bzw. Gedan-
kenpause kommt eine Idee, eine Lösung 
für etwas in meinen Kopf, an das ich 
nun gerade nicht intensiv gedacht habe.  
Ein Geschenk - danke!

Christiane Grube

Neulich traf mich Gott...

Die Texte dieser Seite entstanden im 
Seminar „ANDERS von Gott reden“ 
mit Frau Claudia Meyer (worte&wer-
ke) aus Sittensen. 

Wenn du Lust hast auch einen Text 
zu schreiben, der genau so anfängt: 
„Neulich traf mich Gott...“, dann wün-
schen wir dir viel Spaß beim Schrei-
ben. Wenn du diesen Text dann teilen 
magst und wir ihn hier veröffentli-
chen dürfen, schicke ihn an franziska.
schaller@evlka.de!
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Ihr seid standesamtlich verheira-
tet und wünscht Euch einen Segen? 
Ihr seid kirchlich verheiratet und 
möchtet Dank und Zukunft ver-
binden – vielleicht zum Jubiläum? 
Oder Ihr seid nicht verheiratet und 
möchtet Eure Liebe segnen lassen?
 
All das ist möglich am 26.6.2026 bei 
„einfach heiraten“ – an verschiedenen 
Feierorten. Wo genau, findet Ihr hier 
(einfachheiraten.info) Auch aus dem Kir-
chenkreis Bremervörde-Zeven sind eini-
ge Gemeinden dabei. In Gyhum und Els-
dorf wird mit Pastorin Franziska Schaller 
und Pastor Volker Klindworth „einfach 
heiraten“ auch gefeiert!
 
Kommt gerne spontan vorbei! Ein Team 
aus Pastor:innen nimmt sich Zeit für ein 
Gespräch mit Euch. Ihr wählt ein Bibel-
wort und Musik vor Ort aus – und dann 
feiern wir Eure Liebe. Ihr steht im Mittel-
punkt, Segen wird Euch zugesprochen 
für Euer gemeinsames Leben. Anschlie-
ßend könnt Ihr bei uns auf Eure Liebe 
anstoßen.
 
Möchtet Ihr Eure Liebe am 26.6.26 seg-
nen lassen? Dann informiert Euch über 
einfachheiraten.info Dort findet Ihr auch 
schon Antworten auf einige Fragen, die 
Ihr vielleicht habt. Ihr könnt euch auch 
an Volker Klindworth und Franziska 
Schaller wenden.
 

Einfach heiraten 2026: 
die Liebe feiernZum bereits 4. Mal findet am 13. und 14. 

Juni ein Friedens-Festival auf dem Gelän-
de der Gedenkstätte Lager Sandbostel 
statt. Acht Bands und Singer-Songwriter 
aus der Region und darüber hinaus treten 
auf und werden Frieden und Demokratie 
mit ihrer Musik „auf laut“ stellen. Dazu 
wird der Schauspieler Werner Wölbern 
zu Gast sein und aus Tagebüchern von 
Kriegsgefangenen aus Sandbostel lesen.
Veranstaltungsort ist das Gelände der 
Gedenkstätte Lager Sandbostel, des 
ehemaligen Kriegsgefangenen- und 

KZ-Auffanglagers Stalag X B sowie die 
sogenannte Lagerkirche der Ev.-luth. Kir-
chengemeinde Selsingen. 
Am Sonntag, ab 19 Uhr wird zudem das 
WM-Spiel der deutschen Fußballnatio-
nalmannschaft gegen Curaçao in der La-
gerkirche übertragen. Für all das ist der 
Eintritt frei. Es wird um Spenden für die 
Arbeit am Gedenkort gebeten.

Friedens-Festival
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Infografik Kirchensteuer 2025 Bild: EMA

Die drei Kirchengemeinden Gyhum, Els-
dorf und Heeslingen laden zu einem 
Gottesdienst mit Taufen am und im Bir-
kensee in Weertzen ein. Vom Säugling bis 
zur Erwachsenen sind alle eingeladen, 
das Wasser des Lebens auf dem Kopf zu 
spüren, von Gottes großem „Ja!“ zu hören 

und vielleicht sogar schon selbst Ja zu 
dem Glauben an den dreieinigen Gott zu 
sagen.

Anmeldungen und Informationen sind 
in den Kirchenbüros Elsdorf, Gyhum und 
Heeslingen möglich.

Tauffest am Birkensee am 28. Juni 2026
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




ist „Singendes Krankenhaus/ Singende Gesundheitseinrichtung“ 








–






 
  
 
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Hohe Luft 1a, 27404 Heeslingen

Jetzt Beratungstermin 
in unserer Ausstellung  

vereinbaren!

04281 / 71737-10

HAUS MIT ZUKUNFT

info@handwerk-beneke.de

Ob Photovoltaik, Wärmepumpe, Dachsanierung 
oder nachträgliche Kerndämmung: Wir haben 
das passende Energiekonzept für Ihr Haus.

www.handwerk-beneke.de

27404 Wehldorf 
Bundesstraße 22

E-Mail: 
kompost@otten-biotech.de

www.otten-biotech.de

Unsere Komposterde  
ist der erfolgreiche Startdünger 

für Ihre Pflanzen!

Tel. 04286-926666

• Holzhackschnitzel
• Rindenmulch
• Komposterde
• Mutterboden
• Grüngutannahme

Öffnungszeiten Kompostplatz

•  Montag bis Freitag                  
von 8 Uhr bis 12 Uhr

•  Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr
Sie finden uns zwischen Wehldorf und Sick

Verkauf ab Hof oder auf Wunsch Lieferung gegen Aufpreis

  POWER 

    FÜR DEN 

      GARTEN
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Die einen werden konfirmiert, die ande-
ren beginnen die KonfiZeit.  Nach den 
Sommerferien sind diejenigen einge-
laden, die sich auf den Weg zur Konfir-
mation 2028 machen möchten. Die Ein-
ladungen werden nach den Osterferien 
aus dem Kirchenbüro verschickt. 
Dabei sind diejenigen aus unserem Da-
tensystem berücksichtigt, die nach den 
Sommerferien in die siebte Klasse kom-
men. Es kann immer mal sein, dass man-
che aufgrund des Geburtsdatums nicht 
auf unser Liste berücksichtigt sind. Au-
ßerdem können wir nur die Familien an-
schreiben, die Kirchenmitglied sind, weil 
uns von anderen die Adressen fehlen. 
Natürlich können auch Kinder teilneh-
men, deren Eltern nicht Kirchenmitglied 
sind. Auch die Taufe ist keine Vorausset-
zung zur Teilnahme. Die Taufe kann auch 
während der Konfizeit erfolgen. Melden 
Sie sich bei Interesse im Kirchenbüro!

Start in die KonfiZeit

Am 11. Oktober 2026 feiern wir in der 
Kirchengemeinde Gyhum die Jubelkonfir-
mation für alle, die vor 50 oder 60 Jahren 
konfirmiert wurden.
Leider ist es nicht immer einfach, die ak-
tuellen Adressen der ehemaligen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden zu erhal-
ten. Auch die Datenschutzbestimmungen 
machen die Suche nicht leichter. Deshalb 
bitten wir herzlich um Ihre Mithilfe:

 2 Wer in den Jahren 1966 oder 1976 
in Gyhum konfirmiert wurde, möge 
sich gerne im Kirchenbüro melden – 
telefonisch oder per E-Mail – und uns 
seine aktuelle Adresse mitteilen.

 2 Falls Sie ehemalige Mitkonfirmandin-
nen oder Mitkonfirmanden kennen, 
die inzwischen verzogen sind, unter-
stützen wir Sie gerne mit einem Einla-
dungsschreiben zum Weiterleiten. 

 2 Natürlich können sich die Ehemaligen 
auch direkt bei uns melden, wenn sie 
eine Einladung erhalten möchten. 

Ihre Hilfe ist für uns sehr wertvoll und hilft 
dabei, möglichst viele ehemalige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden zu errei-
chen.
Auch Gemeindemitglieder, die nicht in 
Gyhum konfirmiert wurden, aber ihr Ju-
biläum gerne gemeinsam mit uns feiern 
möchten, sind herzlich eingeladen, sich 
direkt im Kirchenbüro zu melden.

Jubiläums- 
konfirmation

am 11. Oktober 2026 in Gyhum

11GYHUMKONFIZEIT / JUBILÄUM



NACHRUF

aus Winkeldorf
* 30.04.1946    † 11.03.2026

„Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn,  er wird’s wohlmachen“ 
 Psalm 37,5

Von 1994 bis 2006 war Helga Mitglied des Kirchenvorstandes und übernahm Verant-
wortung in der Kirchengemeinde. Ein Herzensanliegen war ihr der Besuchsdienstkreis, 
den sie vor gut 30 Jahren mit gründete und seitdem leitete. Dass Menschen besucht 
werden und dass auch diejenigen einen Glückwunsch zu ihrem Geburtstag bekom-
men, an die sonst vielleicht nicht immer gedacht wird, war Helga wichtig. 
Mit viel Freude bereitete Helga die Lesungen für Gottesdienste vor. So gehörte sie 
auch zum Team derer, die die Lektorinnen-Gottesdienste in unserer Gemeinde vorbe-
reiteten und mit uns feierten. Das gemeinsame Singen im Kirchenchor war ein fester 
Bestandteil ihres Lebens.
Wir sind Helga sehr dankbar für die Zeit und Kraft und Freude, mit der sie sich in der 
Kirchengemeinde eingebracht hat. Sie wird uns fehlen. Doch wir wissen sie in Gottes 
Hand geborgen.
Das tat sie selbst auch. In den Höhen und Tiefen ihres Lebens vertraute sie darauf, 
dass „der liebe Gott noch etwas Gutes für sie bereithalten würde“.
Helga möge nun umfangen sein von diesem Guten - in Ewigkeit.

Der Kirchenvorstand der 
St. Margarethen Kirchengemeinde Gyhum

Helga Polzin
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Der Kirchenvorstand der 
St. Margarethen Kirchengemeinde Gyhum

Helga Polzin

Sommerzeit ist Reisezeit. Auch mit den 
Gottesdiensten unserer Kirchengemein-
den sind wir unterwegs. So laden wir 
herzlich ein zu den Gottesdiensten im 
Grünen.

 2 24.05.2026 um 10 Uhr in Hesedorf 
am Schafstall auf dem Gelände des 
Heimatvereins, Schulstraße. 

 2 21.06.2026 um 10 Uhr in Nartum mit 
Tauferinnerung bei Familie Intemann, 
Mulmshorner Straße 10. Sollte es 
regnen werden wir dort auf dem Hof 
unter Dach sein.

 2 28.06.2026 um 10.30 Uhr in Weertzen 
am Birkensee (Tauffest der Region)

 2 16.08.2026 um 10 Uhr in Wehldorf 
bei Familie Vogt, Wehldorfer Bundes-
straße 5a. Bei regnerischem Wetter 
werden wir auch in Wehldorf in der 
Scheune sein.

 2 30.08.2026 um 16 Uhr in Gyhum im 
Pfarrgarten mit Begrüßung der neuen 
Konfirmand:innen

 2 04.10.2026 um 10 Uhr in Bockel bei 
Familie von Hammerstein, Alte Dorf-
straße 2. Nach dem Gottesdienst wird 
es Suppe geben. Bitte bringt Teller 
und Löffel selbst mit!

Gottesdienste 
im Grünen

Dieser Gemeindebrief wird mit dem Tool 
der Landeskirche Hannovers „layout-e“ 
gestaltet. So können alle Mitwirkenden 
gleichzeitig an einer Ausgabe arbeiten. 
Das ist für die Zusammenarbeit sehr wert-
voll! Zudem ist das Tool gut zu bedienen.
Für die Gestaltung der Seiten der Kirchen-
gemeinde Gyhum suchen wir Menschen, 
die Lust haben, fertige Texte zu setzen, di-
gital einzufügen und den Gemeindebrief 
so mitzugestalten. Bisher übernimmt 
Franziska Schaller diese Aufgabe für die 
Kirchengemeinde Gyhum allein. Über Un-
terstützung würde sie sich sehr freuen.
Die ersten Male kann die Nutzung des 
Tools gemeinsam geschehen. Weiterhin 
gibt es auch sehr hilfreiche Tutorials und 
Unterstützung aus der Medienarbeitsstel-
le des Landeskirche in Hannover.
Hast du Lust? Dann melde dich gerne un-
ter 04286/1036, franziska.schaller@evlka.
de oder sprich Franziska direkt an.

Mitarbeit im  
Gemeindebrief Layout
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Sie sind im Gottesdienst (oder Zu-
hause, oder unterwegs), möchten 
gerne etwas spenden – und haben 
kein Bargeld dabei? Kein Problem, 
denn jetzt können Sie auch einfach 
mit dem Handy zur Kollekte beitra-
gen. Das Ganze geht ganz einfach: 
Den QR-Code scannen, Bezahlop-
tion auswählen (PayPal, Lastschrift 
usw.), Betrag wählen, bestätigen. 
Probieren Sie es ruhig mal aus!

Online Spende

14 GYHUM ONLINE SPENDE



R.H.

– Grabpflege
– Dauergrabpflege
– Wechselbepflanzung
– Grabneuanlagen

Bockeler Bundesstr. 2
27404 Bockel/Gyhum

Tel. 04286 925160
Mobil: 0175 3253088

E-Mail: info@grabpflege-hauschild.de
www.grabpflege-hauschild.de



Gemeindenachmittag
17.06.2026 um 15 Uhr
Gemeindehaus Gyhum

Glück kann man pflanzen

Frau Dr. Christiane 
Looks aus Eversen ist 
Naturschutzbeauftragte 
im Südkreis Rotenburg. In 
der Zevener Zeitung ste-
hen interessante Artikel 
von ihr unter dem Titel 
„Naturlooks“. An diesem 
Nachmittag bekommen 
wir von Frau Dr. Looks 
Einblicke und Tipps für 
unseren eigenen Garten. 
Heimische, vogel- und 
insektenfreundliche 
Pflanzen bei einfacher 
Pflege - ein Traum jeder 
Gartenbesitzerin, jedes 
Gartenbesitzers. 

Gemeindenachmittag
19.08.2026 um 15 Uhr
Gemeindehaus Gyhum

Was ist Demenz
 
Im Raum Bremervörde-Ze-
ven läuft derzeit ein Pro-
jekt: ein besseres Leben 
mit Demenz - für Betroffe-
ne und Angehörige. 
Frau Miriam Steens 
informiert als Gesund-
heits- und  Krankenpfle-
gerin über Demenz und 
den Umgang mit dieser 
Diagnose. Welche Unter-
stützungs- und Beratungs-
angebote gibt es. Welche 
Rolle spielt Prävention 
und ein gesundheitsför-
dernder Lebensstil. Für 
Austausch und Fragen 
wird genügend Zeit sein.

Im Juli macht der  
Gemeindenachmittag  
Sommerpause

SPIELENACHMITTAGE
8. Juni / 13. Juli / 10. August jetzt ab 14.30 bis ca. 17 Uhr 

Herzlich willkommen am 2. Montag im Monat, das Ankommen und Gehen ist zu 
jeder Zeit möglich, jedes Alter ist willkommen und Spiele können mitgebracht 

werden. Gerne einfach mal zum Schnuppern vorbeischauen.
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■	 „KIRCHE MIT DIR“ (ab 5 Jahren)
jeden 3. Samstag im Monat von 10.00 bis 
12.00 Uhr (20.06. / 19.09.)
im Gemeindehaus Gyhum

■	 GOTTESDIENST FÜR KLEIN & GROSS

■	 VORKONFIRMAND:INNEN
14-tägig dienstags um 16.00 Uhr Gemein-
dehaus Gyhum 
■	 KONFIRMAND:INNEN
14-tägig donnerstags um 16.00 Uhr, nach 
Absprache im Gemeindehaus Elsdorf 
oder Gyhum. 

Kontakt (für alle „Kinder-termine“):
Franziska Schaller, Tel. 04286 1036
franziska.schaller@evlka.de

■ Für Kinder

GEHmeinsam unterwegs ist der Ge-
meindebrief der Kirchengemeinde 
St. Margarethen Gyhum (Eichenstr. 2, 
27404 Gyhum), der Kirchengemeinde 
Elsdorf (Lange Str. 41, 27404 Elsdorf 
und der St. Viti Kirchengemeinde Hees-
lingen (Kirchstr. 16, 27404 Heeslingen). 
Er erscheint vierteljährlich mit einer 
Auflage von 4.500 Exemplaren.

V.i.S.d.P: Pastor Volker Michaelsen, 
Heeslingen. Kontakt für Anzeigen: 
04281 2518 und volker.michaelsen@
evlka.de.
Druck: 
www.gemeindebriefdruckerei.de
Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 
2. August 2026
Bildnachweise: pixabay, privat, Ge-
meindebriefdruckerei N. Schwarz

Impressum

■ GEMEINDENACHMITTAG
jeden dritten Mittwoch im Monat um 15 
Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Christiane Grube 04286 551

■ FILMABENDE
jeden letzten Freitag im Monat
Kontakt: Irmela von Lenthe 0175 5214473

■ BESUCHSDIENST
einmal im Quartal
Kontakt: Kirchenbüro

■ SPIELENACHMITTAG
jeden zweiten Montag im Monat 
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus: 
08.06. / 13.07. / 10.08.
Kontakt: Christiane Grube 04286 551 

■ Für Erwachsene
■ KIRCHENCHOR
montags um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus
Kontakt: Annette Odendahl 
Tel. 04281 950231
aodendahl@web.de

■	 POSAUNENCHOR
dienstags 14-täglich
(ungerade KW) um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus
Kontakt: Michael Dehnbostel
Tel. 04263 4430 

■ Musikalisches
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SCHULANFANG
Wir laden alle ERSTKLÄSSLER*INNEN mit ihren Familien, 
Pat*innen, Freund*innen und allen, die mitfeiern möchten, 
herzlich ein!

Gottesdienst zum 

Wann Wo
14.08.2026
um 17:00 Uhr

Im Garten der Kirchengemeinde 
Elsdorf
(vom Parkplatz werden dir 
Luftaballons den Weg zeigen)
Lange Straße 41
27404 Elsdorf

21



Am Freitag, den 24.4.2026 lud der Förder-
verein der Kita Wiesenblume zu einem 
Theaterstück von Kindern für Kinder ein. 
Es wurde das Stück „Drei kleine Schmet-
terlinge“ aufgeführt. Ein Erzähltheater-
stück, in dem es um Ausgrenzung und 
Zusammenhalt geht. Dieses wurde be-
reits seit Ende Februar einmal die Woche 
im Rahmen der Betreuungszeiten in der 
Kita eingeübt. 

Alle Kinder, die Lust & Atem hatten, durf-
ten mitmachen. Die Theaterkinder er-
gänzten diese Geschichte durch viele fröh- liche Frühlingslieder, und das Publikum 

war eingeladen, mitzumachen. 

Pastor Volker Klindworth begleitete das 
Theater musikalisch mit der Gitarre, und 
auch das sehr fröhlich gestaltete Bühnen-
bild rundete die Veranstaltung ab. Der 
Eintritt war kostenlos, das Gemeindehaus 
restlos ausgebucht und die Stimmung 
großartig, sodass die kleinen Theater-
mäuse tüchtig Beifall für ihre großartige 
Leistung ernteten. Und wer genau hin-
geschaut hat, konnte den Lütten auf der 
Bühne beim Wachsen zusehen.

Theaterstück von Kindern für Kinder

Auch der Realisierung einer Draußenwerkstatt in der Elsdorfer Kita ist der Förderver-
ein durch die an diesem Nachmittag so zahlreich gesammelten Spenden einen großen 
Schritt nähergekommen! 
Vielen Dank dafür und auch für die gute Zusammenarbeit mit KiTa und Kirchengemein-
de! Manchmal kann es so einfach sein!

Es war uns ein Fest! 
Jana Holdstein, Anna Vogeler, Meike Schnackenberg-Müller

& Maria Büchlij vom Förderverein der KiTa 
Vanessa Ewen und Silke Modell für das Bühnenbild und

Ruth Schulze Gerleve für Kostüm, Maske und Inszenierung
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… die vielen freundlichen Geberinnen, die den Weltgebetstag der Frauen am 6. März in 
Elsdorf mitgefeiert haben. 
Im Rahmen eines Gottesdienstes wurden Frauen aus Nigeria vorgestellt und ihre
Lebensumstände erzählt. Trotz allgegenwärtiger Armut und G e w a l t , 
haben sich die Frauen ihre bemerkenswerte Fröh-
lichkeit und ihren festen Glauben bewahrt. Bei ei-
nem nigerianischen Buffet wurde im Anschluss 
an den Gottesdienst in geselliger Runde weiter 
diskutiert und eigene Erfahrungen eingebracht. 
Die eingesammelte Kollekte an diesem Abend 
betrug über 400€ und geht
an das Projekt „Neustart nach Gewalt“, das die 
Weltgebetstag-Partnerorganisation Centre for Ca-
ring, Empowerment and Peace Initiatives (CCEPI) 
betreut und Frauen im Nordosten Nigerias schützt und stärkt.

Ein herzliches Dankeschön an…
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Einladung zum Gemeindenachmittag in Elsdorf am 10.06.26 um 
15:00 Uhr
Raus aus dem Alltagstrott und hinein ins Wandervergnügen! 
Davon berichtet uns am Mittwoch, den 10.06.2026 um 15 Uhr Frau 
Lucia Gefken. Sie wohnt seit 2014 mit ihrer Familie im Landkreis Ro-
tenburg und ist innerhalb von 8 Monaten alle 24 Nordpfade gegan-
gen. 
Diese Wanderungen hat sie in einem amüsant geschriebenen Buch 
„Meine Nordpfade“ veröffentlicht, aus dem sie zwischendurch ein-
zelne Passagen vorlesen wird. 

Einladung zum Gemeindenachmittag in Elsdorf am 
12.08.26 um 16:00 (!) Uhr

Am Mittwoch, den 12.08.2026 um 16 Uhr laden wir wieder 
zum Grillen in den Garten am Gemeindehaus in Elsdorf ein. 
Neben leckerem Essen und Trinken gibt es wieder jede 
Menge Möglichkeiten für Gespräche.

Gemeindenachmittage in Elsdorf

Um besser planen zu können, bitten wir bis zum 05.06.2026 (für den 10.06.26) und 
bis zum 06.08.2026 (für den 12.08.2026) um Anmeldung bei
Anna Freiberg, Tel.: 04281/5974 oder
im Kirchenbüro Elsdorf, Tel.: 04286/925908.  

Wir werden zusammen unterwegs sein, Fragen stellen und nach 
Antworten suchen: Wer bin ich eigentlich? Woran glaube ich? 
Und was glaubst du? Auf wen oder was kann ich mich wirklich 
verlassen? Was macht Sinn? Und was macht die Kirche? Wer war 
Jesus? Und wo ist Gott?
Die „Konfi-Zeit“ ist offen für alle, die mitmachen möchten, 
unabhängig davon, ob sie schon getauft sind oder unserer 
Kirche angehören.

Am Dienstag, 30. Juni 2026, gibt es um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Elsdorf einen 
Info-Abend zur „Konfi-Zeit“. Anmeldungen sind auch vorher schon im Kirchenbüro 
möglich. Wir freuen uns auf euch!

„Konfi-Zeit“ 2026 – 2028!
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■ FÜR ERWACHSENE
Bibelgespräch HORIZONT
jeweils der 3. Donnerstag im Monat um 
19.00 Uhr 
Kontakt: 
Anna Freiberg, Tel. 04281 5974 

SPIELEABEND 
Wir machen Sommerpause. 
Ab September geht es wieder los!
Kontakt:
Astrid Albers, Tel. 04282 4602 und
Michael Bierwald, Tel. 0151 61220460

Plattdeutsch
jeweils am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat um 19.30 Uhr

■ FÜR FRAUEN
GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN
jeweils der 2. Donnerstag im Monat
um 19.30 Uhr
Kontakt:
Sigrid Heins, Tel. 04282 1391

■ FÜR SENIOREN
GESELLSCHAFTSSPIELE FÜR SENIOREN
jeden 1. Mittwoch im Monat um 14.30 
Uhr
Kontakt: 
Ingrid Paliokas, Tel. 04286 731

Sprechstunde Pastor Klindworth
Nach Vereinbarung 
(Tel: 0151 151 59 444; 
Mail: Volker.Klindworth@evlka.de)
 
oder 
dienstags von 17:30-19:00 Uhr 
im Büro des Pfarrhauses
Lange Straße 41, 27404 Elsdorf.

■ Für Kinder
TurboBibelSamstag (ab 5 Jahren) 
13.06.. u. 29.08.2026
von 10.00 bis 12.00 Uhr
im Gemeindehaus Elsdorf 
Kontakt: 
luedemann.wiebke@t-online.de

■ Konfirmand:innen:
14-tägig dienstags um 16:00 Uhr
 im Gemeindehaus Elsdorf
Kontakt: Kirchenbüro

■ Vorkonfirmand:innen:
14-tägig donnerstags um 16:00 Uhr
 nach Absprache im Gemeindehaus 
Gyhum oder Elsdorf 
Kontakt: Kirchenbüro

■ Musikalisches 
POSAUNENCHOR 
dienstags vierzehntägig 
(ungerade KW) um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus Gyhum 
Kontakt:
Michael Dehnbostel, Tel. 04263 4430

KIRCHENCHOR 
montags von 18.30 bis 20.00 Uhr 
Kontakt: 
René Clair, Tel. 0178 7093547 
E-Mail: r.clair@web.de 

JUGENDBAND 
Proben nach Absprache
Kontakt: Winfried Sembritzki, 
Tel. 0151 21779752

GITARRENKURS
für Anfänger
mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Kontakt: Volker Klindworth, 
Tel: 0151 151 59 444
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Makler · Gutachter ·Verkauf · VerMietunG · BeratunG

Kontaktieren Sie uns vertrauensvoll in allen Fragen rund um die Immobilie.  
Wir beraten Sie ehrlich, fair und kompetent.

Telefon: 04281/81116 | e-mail: jens@stegeberg.de

Kaufmann/-frau für  
Büromanagement (m/w/d)

Anlagenmechaniker/in für  
Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik (m/w/d)

WIR BILDEN AUS!

Mach doch was 

mit Energie!
Mach doch was 

mit Energie!

Wir suchen zum 01.08.2027 eine/n 
Auszubildende/n zum/r

Mehr Informationen zu unseren Ausbildungsberufen 

findest du unter www.stadtwerke-zeven.de/ausbildung 



Gemeindebriefausträger/in gesucht
Für Offensen suchen wir eine oder auch 
mehrere Personen, die den Gemeinde-
brief im Ort verteilen. Wenn Sie sich diese 
Aufgabe vorstellen können, melden Sie 
sich gern im Kirchenbüro.

Jubelkonfirmation
Am 6. September feiern wir Jubelkonfir-
mation. Dazu sind alle eingeladen, die 
vor 50 und 60 Jahren konfirmiert wurden 
(Jahrgänge 1966 und 1976). Leider können 
wir nur unsere aktuellen Gemeindemit-
glieder einladen. Von vielen ehemaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden feh-
len uns die Anschriften. Daher bitten wir 
sie herzlich um Ihre Mithilfe. Wer in die-

sen Jahren konfimiert wurde, möge sich 
gern möglichst bald im Kirchenbüro mel-
den. Falls Sie ehemalige Mitkonfirmandin-
nen oder Mitkonfirmanden kennen, die 
inzwischen verzogen sind, unterstützen 
wir Sie gerne mit einem Einladungsschrei-
ben zum Weiterleiten. Natürlich können 
sich die Ehemaligen auch direkt bei uns 
melden, wenn sie eine Einladung erhalten 
möchten. Mit Ihrer Mithilfe können wir 
möglichst viele Ehemalige erreichen.
Übrigens: Wenn man in Heeslingen 
wohnt, aber woanders konfirmiert wurde, 
darf man sein Jubiläum auch sehr gerne 
bei uns feiern.

Aus dem 
Kirchenvorstand

Im Kasten „Hilfsprojekte“ sammeln wir für 
ein Projekt der Organisation „Hoffnungs-
zeichen“:
Bildung und Schutz für Kinder in der
Demokratischen Republik Kongo
Viele Kinder im Osten der DR Kongo wach-
sen unter schwierigen Bedingungen auf. 
Gewalt, Armut und unsichere Lebensver-
hältnisse führen dazu, dass sie die Schule 
abbrechen und ihren Alltag verlieren. Das 
Projekt schafft für diese Kinder sichere 
Orte, an denen sie Schutz, verlässliche 
Betreuung und Unterstützung beim Ler-
nen erhalten. Schritt für Schritt gewin-

nen sie Struktur, Selbstvertrauen und 
die Möglichkeit, wieder regelmäßig eine 
Schule oder Ausbildung zu besuchen. 
Gleichzeitig werden Mütter und Frauen 
aus den Gemeinden unterstützt, eigene 
Einkommensmöglichkeiten aufzubauen. 
Das stärkt die Familien insgesamt und 
gibt Kindern ein stabileres, förderndes 
Umfeld.
 
https://www.hoffnungszeichen.de/infor-
mieren/laender-projekte/bildung-schutz-
kinder-dr-kongo

Spendenprojekt

32 HEESLINGEN NEUES AUS DEM KV



27. April - 13.30 Uhr  - Vor dem Alten Ge-
meindehaus: 40 Personen steigen erwar-
tungsvoll in den bereitstehenden Bus. 
Die Fahrtkosten hat die St. Viti-Stiftung 
freundlicherweise übernommen. Vielen 
Dank dafür!!!

Die Reise der TeilnehmerInnen, die sich 
sonst meist zum Gemeindenachmittag 
treffen, geht in Richtung Altes Land.
Der erste Halt ist in Jork. Dort steigt eine 
Dame in der schönen Altländer Tracht ein. 
Sie erzählt uns viele interessante Details 
über das größte zusammenhängende 
Obstanbaugebiet Deutschlands, während 
unser Busfahrer  kompetent die oft engen 
Straßen mit dem großen Bus meistert. 
Nächster Halt ist bei der Kirche in Steinkir-
chen, in der u.a. eine Arp-Schnitger-Orgel  
zu besichtigen ist.
Weiter geht es, vorbei an blühenden 
Apfelbäumen und letzten Kirschblüten, 
wunderbar erhaltenen typisch Altländer 
Fachwerkhäusern und Prunkpforten am 
Elbdeich entlang zum Lühe- Anleger. Dort 
ist Gelegenheit , sich eine frische Brise um 

die Nase wehen zu lassen und den weiten 
Blick links in Richtung Stade und rechts 
nach Hamburg zu genießen.

Der letzte Halt ist dann auf einem Obst-
hof, wo wir schon mit einer Kaffeetafel mit 
leckerem Kuchen erwartet werden. Nach 
einem Bummel durch den Obsthof und 
den Hofladen machen wir uns bei strah-
lendem Sonnenschein auf den Heimweg, 
genießen noch mal den Blick in die  blü-
hende Landschaft und kommen wohlbe-
halten und dankbar wieder in Heeslingen 
an.

Elke Hastedt

Gemeindeausflug

 1 01. Juni  Besuch von Iris Brunotte 
und Olga aus der Ukraine

 1 15. Juni  Wir denken über Verse aus 
dem Johannes- Evangelium nach

 1 29. Juni  Ein besseres Leben mit 
Demenz: Informationen von Miriam 
Steens

 1 13. Juli  Sommer-Geschichten
 1 27. Juli  1000 Jahre Gesang zur 

Ehre Gottes: Vortrag und Musik von T. 
Werner

 1 10. August   „Fries der Lauschenden“ 
von Barlach 

 1 24. August   Missionarin Meinhild 
Selbach berichtet über ihre Arbeit     

Gemeinde-
nachmittage 
Juni - August
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„Wir wollen die Veranstaltungsreihe: „Die 
Kirche muss raus aus dem Haus!“ auch in 
diesem Jahr fortsetzen – und das bei frei-
em Eintritt“, so Danny Baumbach, Vorsit-
zender der Heeslinger St.-Viti-Stiftung. In 
diesem Jahr freuen sich die Akteure der 
East-River-Big-Band, ebenfalls aus Hees-
lingen, auf diesen Auftritt.
Das Motto der Big Band lautet „Musik 
ist Lebensfreude!“ Genau das wollen die 
Musiker an diesem Abend zeigen. Mit 
verschiedenen Genres wie Swing, Rock, 
Jazz, Latin, Classicpop und natürlich Klas-
sikern aus der Big-Band-Ära wollen sie für 
schwungvolle und abwechslungsreiche 
Unterhaltung bei diesem Open-Air-Kon-
zert sorgen.
Wie auch in den letzten Jahren hofft das 
Stiftungsteam wieder, dass viele Mu-
sikliebhaber und Open-Air-Fans kom-
men, um bei hoffentlich strahlendem 
Sonnenschein einen gemütlichen und 

stimmungsvollen Abend gemeinsam zu 
verbringen. Decken, Getränke und Spei-
sen jeglicher Art bringen die Gäste bitte in 
ihren Picknickkörben selbst mit. Das Stif-
tungsteam wird vor der Bühne Bänke und 
Tische aufstellen. Gestalten Sie die eigene 
Tafel ganz nach Ihren Vorstellungen und 
Ihrer Fantasie.
Das Team der Stiftung freut sich wieder 
sehr darauf, mit vielen Menschen jeden 
Alters am Sonnabend, den 20. Juni 2026, 
ab 19 Uhr ein fröhliches Fest zu feiern.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freut 
sich das Stiftungsteam aber sehr.
Bei schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung im Neuen Gemeindehaus statt.

Für die Stiftung:  Heinz Dieter Wahlers

Midsommarfest der St.-Viti-Stiftung am 20. Juni 
mit der East-River-Big-Band

Die Besucher dürfen sich auf eine bunte Auswahl des abwechslungsreichen Programms der Big-
Band freuen. Die Musiker wollen bei diesem „Midsommarfest“ ihr Können einem breiten Publi-
kum mit Musik für Jung und Alt zeigen.                       Foto: Verena Lottmann
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Kinderbibel-Bautage
11.-13.09.2026

für Kinder ab 
der Grundschule

Der Ablauf
Freitag, 11.09.: 16-19 Uhr
Samstag, 12.09.: 10-15 Uhr

Sonntag, 13.09.: 11 Uhr Gottesdienst für Klein 
und Groß mit Abrissparty

Ort: Alte Turnhalle am Heesl-Hus
Kostenbeitrag: 5€/Teilnehmer

Anmeldung über das Gemeindebüro (Die. u. 
Fr.10-12 Uhr, Tel. 04281-2518 oder per E-Mail: 

kg.heeslingen@evlka.de.
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Hallo!
Wir sind die Familie Lima und leben und 
arbeiten in Brasilien! Wir, das sind Marti-
na und Janio mit unseren Kindern, Caleb 
(18 Jahre) und Gabriel (12 Jahre) und un-
sere Tochter Hannah (21 Jahre) mit ihrem 
Mann Fellipe (24 Jahre). 2005 haben wir 
eine brasilianische Missionsorganisati-
on gegründet mit Hauptsitz in Fortaleza 
(Nordosten Brasiliens, 2,5 Millionen Ein-
wohner).
Ich, Martina, bin in Borchel, ROW, auf-
gewachsen. 2002 bin ich nach Fortaleza 
ausgereist, um dort unter Straßenkindern 
zu arbeiten. 2003 habe ich dort meinen 
Mann Janio (Brasilianer) kennengelernt 
und 2004 haben wir geheiratet. Als wir 
2005 die Organisation Missao Vida em 
Foco (in Deutschland bekannt als Mission 
Focus Life) gemeinsam gründeten, began-
nen wir in den Elendsvierteln der Stadt zu 
arbeiten. 
Unsere Vision ist es Menschen in sozial-
schwachen Situationen, Arme und Ausge-
grenzte mit dem ganzheitlichen Evange-
lium zu erreichen. Wir arbeiten heute in 
Fortaleza in drei Elendsvierteln (Baixada, 
Rosalina und Lagoa do Opaia), haben 
ein Missionszentrum, wo wir als Familie 
mit 20 Mitarbeitern wohnen (weitere 15 
wohnen außerhalb des Zentrums). 2014 
begannen wir eine Missionsarbeit in Kap 

Verde und seit fünf Jahren auch in Finn-
land.
In Fortaleza selber erreichen wir wöchent-
lich an die 400 Kinder und Teenager durch 
unterschiedlichste Angebote. Ungefähr 
200 Erwachsene erreichen wir monatlich 
mit unseren Frauentreffs, Gottesdiens-
ten, Kursen und Hausbesuchen. Unsere 
Tochter und ihr Mann arbeiten vollzeitlich 
in der Mission mit. Wir als Ehepaar sind 
hauptsächlich in der Leitung tätig: Mit-
arbeiterbegleitung, Leiterschulung, Ge-
meindegründung, strategische Planung, 
Öffentlichkeitsarbeit, Geschäftsführung 
und Unterrichten während der Schulun-
gen.
Die Mission trägt sich ausschließlich von 
Spenden und auch jeder Missionar ist ver-
antwortlich seinen eigenen Spenderkreis 
aufzubauen. Das ist für uns als Leitung 
eine große Herausforderung, da die Ar-
beit wächst und immer mehr Gelder nö-
tig sind. Aber wir haben auch das große 
Vorrecht, seit 20 Jahren dieses Wachsen 
zu erleben. 
Neben den Gefahren allgemein hier in der 
Stadt und in den Elendsvierteln, denen 
wir ausgesetzt sind (Fortaleza gehört zu 
den 10 gefährlichsten Städten weltweit), 
müssen wir uns heute auch mit einer 
Regierung auseinandersetzen, die schlei-
chend versucht alle christlichen Einrich-

tungen und Gemeinden zu schließen oder 
zu lähmen. Aber Gottes Bewahren, sein 
Durchtragen und sein Versorgen waren 
immer größer und stärker als alle Heraus-
forderungen und Kämpfe! Wir sind Gott 
sehr dankbar für dieses Vorrecht, ihm so 
zu dienen!
Dankbar sind wir auch und freuen uns 
sehr, dass wir Teil der Kirchengemeinde 
Heeslingen werden bzw. sein dürfen! 

Mit ganz herzlichen Grüßen, Martina und 
Janio mit Caleb, Gabriel, Hannah und Fel-
lipe

Familie Lima stellt sich vor
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Hallo!
Wir sind die Familie Lima und leben und 
arbeiten in Brasilien! Wir, das sind Marti-
na und Janio mit unseren Kindern, Caleb 
(18 Jahre) und Gabriel (12 Jahre) und un-
sere Tochter Hannah (21 Jahre) mit ihrem 
Mann Fellipe (24 Jahre). 2005 haben wir 
eine brasilianische Missionsorganisati-
on gegründet mit Hauptsitz in Fortaleza 
(Nordosten Brasiliens, 2,5 Millionen Ein-
wohner).
Ich, Martina, bin in Borchel, ROW, auf-
gewachsen. 2002 bin ich nach Fortaleza 
ausgereist, um dort unter Straßenkindern 
zu arbeiten. 2003 habe ich dort meinen 
Mann Janio (Brasilianer) kennengelernt 
und 2004 haben wir geheiratet. Als wir 
2005 die Organisation Missao Vida em 
Foco (in Deutschland bekannt als Mission 
Focus Life) gemeinsam gründeten, began-
nen wir in den Elendsvierteln der Stadt zu 
arbeiten. 
Unsere Vision ist es Menschen in sozial-
schwachen Situationen, Arme und Ausge-
grenzte mit dem ganzheitlichen Evange-
lium zu erreichen. Wir arbeiten heute in 
Fortaleza in drei Elendsvierteln (Baixada, 
Rosalina und Lagoa do Opaia), haben 
ein Missionszentrum, wo wir als Familie 
mit 20 Mitarbeitern wohnen (weitere 15 
wohnen außerhalb des Zentrums). 2014 
begannen wir eine Missionsarbeit in Kap 

Verde und seit fünf Jahren auch in Finn-
land.
In Fortaleza selber erreichen wir wöchent-
lich an die 400 Kinder und Teenager durch 
unterschiedlichste Angebote. Ungefähr 
200 Erwachsene erreichen wir monatlich 
mit unseren Frauentreffs, Gottesdiens-
ten, Kursen und Hausbesuchen. Unsere 
Tochter und ihr Mann arbeiten vollzeitlich 
in der Mission mit. Wir als Ehepaar sind 
hauptsächlich in der Leitung tätig: Mit-
arbeiterbegleitung, Leiterschulung, Ge-
meindegründung, strategische Planung, 
Öffentlichkeitsarbeit, Geschäftsführung 
und Unterrichten während der Schulun-
gen.
Die Mission trägt sich ausschließlich von 
Spenden und auch jeder Missionar ist ver-
antwortlich seinen eigenen Spenderkreis 
aufzubauen. Das ist für uns als Leitung 
eine große Herausforderung, da die Ar-
beit wächst und immer mehr Gelder nö-
tig sind. Aber wir haben auch das große 
Vorrecht, seit 20 Jahren dieses Wachsen 
zu erleben. 
Neben den Gefahren allgemein hier in der 
Stadt und in den Elendsvierteln, denen 
wir ausgesetzt sind (Fortaleza gehört zu 
den 10 gefährlichsten Städten weltweit), 
müssen wir uns heute auch mit einer 
Regierung auseinandersetzen, die schlei-
chend versucht alle christlichen Einrich-

tungen und Gemeinden zu schließen oder 
zu lähmen. Aber Gottes Bewahren, sein 
Durchtragen und sein Versorgen waren 
immer größer und stärker als alle Heraus-
forderungen und Kämpfe! Wir sind Gott 
sehr dankbar für dieses Vorrecht, ihm so 
zu dienen!
Dankbar sind wir auch und freuen uns 
sehr, dass wir Teil der Kirchengemeinde 
Heeslingen werden bzw. sein dürfen! 

Mit ganz herzlichen Grüßen, Martina und 
Janio mit Caleb, Gabriel, Hannah und Fel-
lipe

Familie Lima stellt sich vor
Wonach sehnst du dich?
Diese Frage geht im Alltag 
oft unter, weil uns das 
Leben zu sehr im Griff 
hat mit Terminen und 
To-Dos. Aber genau dafür 
wollen wir uns im 

  Gottesdienst am 18.06.2026 um
  19.30 Uhr Zeit nehmen.                                      
Diakonin Alena Tamke hat sich für uns 
zum Thema Gedanken gemacht und 
Marie Albers und Christina Winter-Haar 
begleiten uns musikalisch.                                        
Ein Gottesdienst von Frauen für Frauen 
jeden Alters.
Wir freuen uns auf dich!

Von Frauen für Frauen
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 Vom 24.03-05.04.2026 hatten wir, Moritz 
Oerding und Mathis Quathamer, die be-
sondere Gelegenheit, Teil einer zwölfköp-
figen Reisegruppe junger Erwachsener zu 
sein, die mit der Kirchengemeinde Sitten-
sen nach Tinderet in Kenia gereist ist. Hier 
ein kleiner Erfahrungsbericht:
Unser erster Stopp führte uns nach Nairo-
bi, wo wir ein Projekt im Slum Mathare 
besuchten. Die Begegnungen dort haben 
uns tief bewegt – geprägt von Armut, aber 
auch von großer Herzlichkeit und Hoff-
nung.
Anschließend ging es weiter nach Tinde-
ret zur Missionsstation der AIC, unter-
stützt von DIGUNA und geleitet von Lukas 
Rösel, der aus Sittensen stammt.

Vor Ort erhielten wir Einblicke in die Ar-
beit des Kinderheims und der Berufsschu-
le. Gleich zu Beginn halfen wir beim Som-
merfest mit und gestalteten ein buntes 
Programm für die Kinder. In den folgen-
den Tagen packten wir praktisch mit an: 

Wir strichen Wohnungen, bauten Schilder 
und installierten Wasserfilter.
Neben der Arbeit erlebten wir das Leben 
vor Ort – bei einem dörflichen Gottes-
dienst, auf einem Markt und in der Ge-
meinschaft auf der Station. Besonders die 
vielen Gespräche haben uns bewegt. Der 
Glaube wird dort ganz anders gelebt – das 
hat unseren eigenen Glauben ganz neu 
geprägt.
Zum Abschluss unserer Reise durften wir 
bei einer Safari die faszinierende Tierwelt 
Kenias erleben – ein unvergesslicher Mo-
ment.
Wir sind dankbar für diese besondere Zeit 
und die vielen Eindrücke, die bleiben.
Wenn Sie mehr erfahren möchten, 

sprechen Sie uns gerne an! All die Er-
fahrungen kann man nur schwer 
auf eine Seite schreiben, es gibt so 
viel mehr zu erzählen. Bis dahin :) 
  
 Mathis Quathamer und Moritz Oerding

Eindrücke aus Kenia
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Der Name sagt eigentlich schon alles: Hier 
ist ZEIT für Familien – für die Großen zum 
Austauschen und Kraft tanken, für die 
Kleinen zum Spielen und Spaß haben - mit 
Betreuung. Wir sind eine offene Gruppe, 
zu der man jederzeit dazukommen kann. 
In der Regel gibt es einen Impuls, ein paar 
Lieder und ansonsten einfach gute Ge-
meinschaft und gegenseitige Stärkung in 
lockerer Atmosphäre.
Die Familienfreizeit ist für dieses Jahr 
schon ausgebucht - aber vielleicht ist der 
nächste FamilienZEIT-Termin ja etwas für 
euch?!

FamilienZEIT – schaut gern' mal rein

familien
Zeit

ST. VITI HEESLINGEN

Termine 2026

18.01., 15.03., 

Freizeit: 13.-17.05., 

21.06., 06.09., 

15.11.

(Anmeldung Freizeit)

Wir bieten Ihnen hochwertige Druck- u. Layout-

Dienstleistungen für Ihre Geschäfts- u. Privatobjekte.

Von Flyern über Broschüren, Plakaten, 

wir helfen Ihnen, Ihre Botschaft effektiv zu vermitteln.

Digitaldruck, Farbkopien bis A3

Schnelle Lieferzeiten und faire Preise.

Bauzaunbannern und Schildern- 

Hinter diesem QR-Code verbirgt sich der 
Infokanal unserer Kirchengemeinde auf 
WhatsApp. 
Hier erhält man „nur“ aktuelle Informati-
onen zu Veranstaltungen in unserer Ge-
meinde.

 2  (ohne Chatfunktion und ohne sicht-
bare Handynummern)

Infokanal der Gemeinde 
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 1 Wo: Heimathausgelände, Heeslingen
 1 Wann: Sonntag, 7.6.2026
 1 Beginn: 10:30 Uhr
 1 Mit: Posaunenchor Heeslingen

Am Wochenende vom 6. Bis 7. Juni 2026 
feiern die Börd Heeßler Danzer ihr 40-jäh-
riges Jubiläum.
Zu diesem besonderen Anlass laden wir 
herzlich zu einem Gottesdienst auf dem 
Heimathausgelände Heeslingen ein.
Dankbar blicken wir auf 40 Jahre Ver-
einsarbeit zurück – auf eine Zeit, in der 
viele Menschen hier ein Stück Zuhause, 
Freundschaften und ihr Hobby gefunden 
haben.
Einige sind seit der ersten Stunde dabei 
und haben diese Gemeinschaft mitge-
prägt, gelebt und bis heute getragen.

In diesen Jahrzehnten mussten wir auch 
Abschied nehmen. Umso dankbarer sind 
wir für all die bewahrten Wege, für die vie-
len gemeinsamen Fahrten durch Deutsch-
land und Europa – und für den Schutz und 
Segen, den wir dabei erfahren durften.
Diesen Dank möchten wir in diesem Got-
tesdienst gemeinsam zum Ausdruck brin-
gen.
Im Anschluss laden wir herzlich zum Früh-
schoppen ein.
Ab 14:00 Uhr erwartet euch ein buntes 
Bühnenprogramm.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Erna Klindworth
Heimat- und Fördergemeinschaft Heeslin-
gen

Gottesdienst zum 40-jährigen Jubiläum der  
Börd Heeßler Danzer
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■ Gäng-Treffen (ab 18 Jahren) 
Am 1. Samstag im Monat um 19:00 Uhr. 
Kontakt: Ute Tamke utetamke@web.de
■ Missionsgebetskreis 
Trifft sich vor dem „Etwas anderen Got-
tesdienst“ um 9:30 Uhr im Neuen Ge-
meindehaus
■ Gemeindenachmittag
14-täglich montags um 14:30 Uhr im Neu-
en Gemeindehaus
Kontakt: Elke Hastedt 04281 953924
■ Besuchsdienst
Treffen nach Vereinbarung. Kontakt: Bri-
gitte Kammigan-Brandt 04281 2981
■ Blaukreuz Begegnungsgruppe
Donnerstags um 20 Uhr im Neuen Ge-
meindehaus. Kontakt: Christa und Helmut 
Müller 04281 5251
■ Hauskreise
Verschiedene Hauskreise gibt es. In-
formationen und Kontakt: Kirchenbüro 
04281 2518

■ Für Erwachsene
■ KINDERGOTTESDIENST
Immer am 1. Sonntag im Monat, 10:00 
Uhr, und beim „Etwas anderen Gottes-
dienst“ (in der Regel 3. Sonntag im Monat)
■ Mini-Club
Eltern-Kind-Gruppe mit Kindern von 0-3 
Jahren. Immer donnerstags von 9:30  bis 
11:00 Uhr im Alten Gemeindehaus
■ Jungen-Jungschar
(ab 8 Jahren) im Alten Gemeindehaus
■ Mädchen-Jungschar
(ab 8 Jahren) im Neuen Gemeindehaus
freitags von 18:00 bis 19:30 Uhr
Kontakt: Diakon Ole-Johannes Neumann 
04281 7509954 

■ Für Kinder

Die Predigten unserer Gottesdienste 
sind auch über die Internetseite abruf-
bar: www.kirche-heeslingen.de. Unter 
dem Menü „Predigten“ finden Sie die 
Audioaufnahmen der letzten Predig-
ten. Auf Wunsch bekommen Sie diese 
auch auf einem USB-Stick. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse im Kirchenbüro.
Eine Videoaufnahme der letzten Got-
tesdienst finden Sie unter dem Youtu-
be-Kanal „Kirchengemeinde Heeslin-
gen“.

Predigt- und Gottes-
dienstaufnahmen

■ Jeens (ab KU-7)
Donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr im 
Alten Gemeindehaus
■ Junge Gemeinde (ab 16 Jahren)
Jeden 3. Samstag im Monat von 15:00 bis 
18:00 Uhr im Alten Gemeindehaus
Kontakt: Diakon Ole-Johannes Neumann 
04281 7509954

■ Für Jugendliche

■ Posaunenchor
Freitags um 20 Uhr im Neuen Gemein-
dehaus. Kontakt: Hans-Gerd Voß 04282 
3197
■ Kirchenchor
Siehe Kirchenchor in Elsdorf      
Kontakt: René Clair 0178 7093547

■ Musikalisches
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Pfarramt

Kirchenbüro

Küsterin/ 
Küster-Team

Kirchenvor-
stand

Kirchengemeinde 
Gyhum

Pastorin  
Franziska Schaller 
(Vorsitzende KV) 
Eichenstraße 2, 
Gyhum  
Tel. 04286 1036 
franziska.schaller@
evlka.de

Sekretärin im  
Kirchenbüro 
Jennifer Schmidt 
Fr. 8–12.30 Uhr 
Eichenstraße 2, 
Tel. 04286 1036 
kg.gyhum@evlka.de

Anke Gettel 
Tel. 04288 787 
Marlene Pape 
Tel. 04286 484

Pn. Franziska  
Schaller (Vorsitz)
04286 1036

Kirchengemeinde 
Elsdorf

Pastor  
Volker Klindworth
Lange Straße 41, 
Elsdorf
Tel. 04286/1029 
Mobil: 0151 151 59 
444
volker.klindworth@
evlka.de

Sekretärin im  
Kirchenbüro  
Irmtraut Völz 
Di. 16–18 Uhr, Do. 
9–11 Uhr Lange Stra-
ße 41 
Tel. 04286 925908 
Fax 04286 925978
irmtraut.voelz@
evlka.de
Marlies Dohrmann 
Tel. 04286 302

Siehe nächste Seite

Kirchengemeinde 
Heeslingen

Pastor Simon Laufer
Zum Bahnhof 15, 
Heeslingen, 
Tel. 04281 9593060, 
simon.laufer@evlka.
de

Pastor Volker 
Michaelsen
Kirchstraße 16, Hees-
lingen Tel. 04281 2518 
volker.michaelsen@
evlka.de

Diakon Ole-Johannes 
Neumann 
Hohe Luft 5d, Hees-
lingen Tel. 04281 
7509954 
ole-johannes.neu-
mann @evlka.de
Sekretärin im 
Kirchenbüro 
Elke Müller 
Di. + Fr. 10–12 Uhr 
Kirchstraße 16, Tel. 
04281 2518 
kg.heeslingen @evlka.
de

Konny Müller 
Tel. 04281 80460

P. Volker Michaelsen 
(Vorsitz) 04281 2518
Achim Hauschild 
(2. Vors.) 04287 397
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■	 Kirchenvorstand  
kirchenvorstand@kirche-heeslingen.de	
■ Telefonandacht  04281 5074751
■ Posaunenchor 

Hans-Gerd Voß  Tel. 04282 3197

■ Blaues Kreuz 
Christa und Helmut Müller  
 Tel. 04281 5251

■ Kindertagesstätte  
Arche Kunterbunt 
Bremer Str. 13  Tel. 0175 7069264 
kita.heeslingen@evlka.de

■ Hauskreisausschuss 
Kontakt: Pastor Volker Michaelsen 
Hauskreise@kirche-heeslingen.de

■ Förderverein 
für Kinder- und Jugendarbeit 
Herfried Müller  Tel. 04287 925688 
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE27 2926 5747 7426 3226 00

■ GEMEINDEGRUSS im Internet 
www.kirche-heeslingen.de 
Homepage-Hosting: Ute Tamke

■ St. Viti Stiftung 
Danny Baumbach 
(1. Vorsitzender) Tel. 04287 9245936 
Willy Meyer Tel. 04281 4032 
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE37 2926 5747 7430 4488 00 
Sparkasse Rotenburg-Osterholz 
IBAN: DE26 2415 1235 0025 4080 30

■ Spendenkonto 
der Kirchengemeinde 
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE55 2926 5747 7454 8204 05

■ Spendenkonto 
für unsere Missionare 
Konto der Kirchengemeinde (s. o.) 
mit Vermerk „Für Missionare“

■	 Ansprechpartnerin für Arbeit mit 
Kindern 
Franziska Schaller  Tel. 04286 1036

■	 Posaunenchor Elsdorf/Gyhum 
Michael Dehnbostel  Tel. 04263 4430

■	 Kirchenchor 
Annette Odendahl  Tel. 04281 950231 
aodendahl@web.de

■	 Friedhof 
Fa. Hauschild-Wilkens 
  Tel. 04286 925160 
 oder 0175 3253088

■	 Pilger:innenarbeit 
Irmela von Lenthe  Tel. 0175 5214473

■	 Bankverbindung 
Kirchenamt in Stade 
Sparkasse Rotenburg-Osterholz 
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82 
BIC: BRLADE21ROB 
Verwendungszweck: 6185 KG Gyhum

■ GEMEINDEGRUSS im Internet: 
www.kg-gyhum.wir-e.de 
Ansprechpartner: 
Peter Wildhagen

■	 Ev.-luth. St.-Margarethen Stiftung 
Gyhum 
Wilhelm Hahne, Aueweg 19, Hesedorf 
 Tel. 04261 95110 
 oder 04286 1477 
Bankverbindung: 
Verwendungszweck: Zustiftung 
Sparkasse Scheeßel 
IBAN: DE61 2915 2550 0003 0015 18 
BIC: BRLDE21SHL

Für aktuelle Infos und  
Beiträge, schaut gerne auf  
unsere Facebook und  
Instagram Profile.
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■  Chorleiter
 René Clair              Tel. 0178 7093547
 r.clair@web.de

■  Förderverein
	 Jürgen	Eckhoff	(1.	Vorsitzender)
 Elsdorf																				Tel.	04286	462

■  Friedhof
 Udo	Hastedt	(Friedhofspflege)
	 Elsdorf																			Tel.	04286	8899

■  GEMEINDEGRUSS im Internet
 www.elsdorf.wir-e.de
 Ansprechpartner:
	 Astrid	Albers										Tel.	04282	4602

■	 Bankverbindung
 Verwendungszweck
	 Kirchengemeinde	Elsdorf
	 Kirchenkreisamt	Stade
	 Sparkasse	Rotenburg	Osterholz
	 IBAN:	DE44	2415	1235	0000	1108	82
	 BIC:	BRLADE21ROB

■  Kirchenvorstand
 Astrid Albers	(stellv.	Vorsitzende)
	 Rüspel,	Tel.	04282	4602
 Michael Bierwald 
	 Elsdorf,	Tel.	0151	61220460
 Meike Dreyer
	 Elsdorf,	Tel.	0170	4132672	
	 Marina	Eckhoff 
	 Elsdorf,	Tel.	04286	462	
 Herbert Fitschen 
	 Elsdorf,	Tel.	0176	45958647
 Gerd Höper
	 Badenhorst,	Tel.	04286	924474
 Anna-Lena Meyer
	 Volkensen,	Tel.	0173	5701421
■	
 Kontakt Kirchenvorstand
	 kv.elsdorf@evlka.de

■ Telefonseelsorge 
0800 1110111 oder 0800 1110222 
www.telefonseelsorge.de

■ Diakonisches Werk 
 Tel. 04761 9935 -0 
Evang. Paar- und Lebensberatung/ 
Schwangerenberatung/Wellcome -10 
Schuldnerberatung -20 
Sozialberatung/Kurenberatung -30 
Migrations- und Flüchtlingsberatung
 -40

■ Diakoniestation 
Nancy Schütze (Pflegedienstleitung) 
  Tel. 04281 951840

■ Diakonische Hilfe 
Karin Beneke Tel. 0151 65154982

■ Ambulanter Hospizdienst 
Thorsten Stucke und Elsabeth Horlboge 
  Tel. 0160 90330685 
www.hospizdienst.org

■ Telefonandacht
Kostenlos - und jeden Montag und 
Freitag neu.
Telefon 04281-5074751
Oder per WhatsApp: 01511-8680094.
Nr. in den Kontakten speichern und eine 

Nachricht schicken.
Eine Initiative der Kirchengemeinden Els-

dorf, Gyhum, Heeslingen und Zeven.

Sie können auch mit der Handykamera 
einfach folgenden QR-Code scannen:
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Zum Flugplatz 5 
27356 Rotenburg (Wümme)
Tel.: 04261 / 63 03 - 144  
Fax: 04261 / 63 03 - 222

Bischofsholer Damm 62 
30173 Hannover
Tel.: 0511 / 89 97 508 - 0
Fax: 0511 / 89 97 508 - 15

Lindhooper Str. 61
27283 Verden
Tel.: 04231 / 92 63 - 344
Fax: 04231 / 92 63 - 92

Erfolg braucht ein Konzept
und unabhängige Bankkaufleute, die es verwirklichen!

•  Immobilien- und Projekt-
finanzierungen für 

 landwirtschaftliche Betriebe

•  Liquidätsmanagement 

•  Anlageberatung  

und Vermögensverwaltungen

•  § 6b EStG Lösungen

•  Land- und Immobilienmakler

•  produktunabhängig

•  langfristig und ganzheitlich 

•  zeitlich und örtlich  

unabhängig

•  flexibel und individuell

•  ohne Zielvorgabe  

für einzelne Produkte

ERFAHRUNG
BERATUNG
ERFOLG

info@lvmb-finanz.de | www.lvmb-finanz.de



www.oerding-bestattungen.de

„Wenn der Mensch den Menschen braucht“

Tanja und Lars Oerding

Was wenn sich die Welt in 
Zeitlupe dreht, wenn plötzlich 
einer fehlt – alles anders wird 

und doch weiter gehen muss. 
Dann möchten wir 

für Sie da sein!



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LLange Straßee 26 • 27404 EElsdorf • Tel. 04286-10355 • Whatsapp 
 

0151-41 29 668 37 

 Schadengutachten
 Fahrzeugbewertungen
 Unfallrekonstruktionen

 Sondergutachten
 Fahrzeuguntersuchungen (FSP)
 Beweissicherungen

Wenn es zum Unfall gekommen ist…

 
 
 

 
 
 

Ingenieurbüro Vellguth
Sachverständige für das Kraftfahrzeugwesen

Poststraße 28 · 27404 Elsdorf
Tel.: 04286 - 95107

www.kfz-gutachter-vellguth.de
info@kfz-gutachter-vellguth.de

 
 
 

 
 
 


